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Kleine Anfrage zur schriftlichen Beantwortung  
gemäß § 46 Abs. 1 GO LT 

mit Antwort der Landesregierung 

Anfrage der Abgeordneten Thorsten Paul Moriße, Stephan Bothe und Harm Rykena (AfD) 

Antwort des Niedersächsischen Ministeriums für Inneres, Sport und Digitalisierung namens der 
Landesregierung  

Zunahme politisch motivierter Straftaten an den Schulen und Bildungseinrichtungen Nieder-
sachsens 

Anfrage der Abgeordneten Thorsten Paul Moriße, Stephan Bothe und Harm Rykena (AfD), einge-
gangen am 05.06.2026 - Drs. 19/10837, 
an die Staatskanzlei übersandt am 08.06.2026 

Antwort des Niedersächsischen Ministeriums für Inneres, Sport und Digitalisierung namens der 
Landesregierung vom 09.07.2026 

 

Vorbemerkung der Abgeordneten 

Medienberichten zufolge ist die Zahl politisch rechts motivierter Straftaten an den Schulen sowie 
anderen Bildungseinrichtungen Niedersachsens in den vergangenen Jahren angestiegen. Nach An-
gaben des niedersächsischen Landeskriminalamtes wurden im Jahr 2024 insgesamt 322 politisch 
rechts motivierte Straftaten im Bildungsbereich registriert, während es im Jahr 2022 noch 133 Fälle 
gewesen seien. 

 

Vorbemerkung der Landesregierung 

Politisch motivierte Straftaten werden im Rahmen des bundeseinheitlichen Kriminalpolizeilichen Mel-
dedienstes in Fällen Politisch motivierter Kriminalität (KPMD-PMK) erfasst und auswertbar gemacht. 
Dabei erfolgt u. a. eine Zuordnung der Taten zu den Phänomenbereichen der Politisch motivierten 
Kriminalität (PMK). 

Politisch motivierte Straftaten in und an Schulen werden über die „Art der Örtlichkeit“ den Einträgen 
„Schule“, „Lehrerzimmer/Direktorat“ und/oder „Klassenzimmer“ zugeordnet und somit auswertbar ge-
macht. Die Erfassung sonstiger Bildungseinrichtungen wie Hochschulen und Universitäten erfolgt 
über die Art der Örtlichkeit „Universität /Hochschule“ und „Wissenschafts- /Bildungseinrichtung“.  

Hierbei gilt es anzumerken, dass Straftaten an Bildungseinrichtungen keine Täterschaft und/oder 
Opferschaft von Angehörigen der jeweiligen Einrichtung, beispielsweise Schülerinnen/Schüler, Stu-
dierende oder Lehrkräfte, bedeuten, sondern auch durch andere bzw. zum Nachteil anderer Perso-
nen begangen worden sein können. 

Die Auswertung erfolgte auf Basis des dynamischen und qualitätsgeprüften Datenbestandes KPMD-
PMK (Stand: 10.06.2026), welcher tagesaktuellen Veränderungen unterliegt.  

 

1. Wie viele politisch motivierte Straftaten wurden seit 2023 an den Schulen und sonstigen 
Bildungseinrichtungen Niedersachsens registriert (bitte nach Zuständigkeitsgebiet des 
jeweiligen Regionalen Landesamtes für Schule und Bildung, dem Landkreis bzw. der 
kreisfreien Stadt, der Schulart, der Deliktart und nach Jahren aufschlüsseln)? 

Im bundeseinheitlichen KPMD-PMK erfolgt eine Registrierung der Deliktqualität, u a. in Form von 
Terrorismusdelikten, Gewaltkriminalität, Politisch motivierter Kriminalität sowie Staatsschutzdelikten 
ohne explizite politische Motivation.  



Niedersächsischer Landtag – 19. Wahlperiode Drucksache 19/11157 

 

2 

Eine Differenzierung zwischen den einzelnen Schularten ist im Rahmen der KPMD-PMK-Auswertung 
nicht möglich. Es kann zwischen Schulen und sonstigen Bildungseinrichtungen im Sinne der „Art der 
Örtlichkeit“ differenziert werden. 

Die Zuständigkeitsgebiete der Regionalen Landesämter für Schule und Bildung werden im Rahmen 
des KPMD-PMK nicht erfasst und sind somit nicht auswertbar. 

Unter Hinweis auf die Vorbemerkung der Landesregierung ergeben sich folgende Fallzahlen der 
PMK in Niedersachsen in den Jahren 2023 bis 2026 (Stand: 10.06.2026) an Schulen und sonstigen 
Bildungseinrichtungen, aufgeteilt nach Kreisen / kreisfreien Städten und Deliktsqualität: 

Schulen  2023 2024 2025 2026 
Braunschweig, Kreis-
freie Stadt 

Politisch motivierte Kriminalität 14 31 21 0 
Staatsschutzdelikt ohne explizite politi-
sche Motivation 

1 4 4 2 

Summe 15 35 25 2 
Gifhorn Gewaltkriminalität 2 0 0 0 

Politisch motivierte Kriminalität 0 14 15 0 
Staatsschutzdelikt ohne explizite politi-
sche Motivation 

5 6 6 0 

Summe 7 20 21 0 
Goslar Politisch motivierte Kriminalität 2 9 5 0 

Staatsschutzdelikt ohne explizite politi-
sche Motivation 

0 1 2 0 

Summe 2 10 7 0 
Helmstedt Politisch motivierte Kriminalität 3 2 8 1 

Staatsschutzdelikt ohne explizite politi-
sche Motivation 

2 0 0 0 

Summe 5 2 8 1 
Peine Politisch motivierte Kriminalität 5 10 4 1 

Staatsschutzdelikt ohne explizite politi-
sche Motivation 

1 3 2 0 

Summe 6 13 6 1 
Salzgitter, Kreisfreie 
Stadt 

Politisch motivierte Kriminalität 1 5 6 2 
Staatsschutzdelikt ohne explizite politi-
sche Motivation 

0 2 0 1 

Summe 1 7 6 3 
Wolfenbüttel Gewaltkriminalität 0 1 0 0 

Politisch motivierte Kriminalität 6 8 7 2 
Staatsschutzdelikt ohne explizite politi-
sche Motivation 

0 2 7 1 

Summe 6 11 14 3 
Wolfsburg, Kreisfreie 
Stadt 

Politisch motivierte Kriminalität 6 10 9 1 
Summe 6 10 9 1 

Göttingen Gewaltkriminalität 0 0 1 0 
Politisch motivierte Kriminalität 5 21 20 4 
Staatsschutzdelikt ohne explizite politi-
sche Motivation 

1 3 8 3 

Summe 6 24 29 7 
Hameln-Pyrmont Politisch motivierte Kriminalität 2 3 4 1 

Staatsschutzdelikt ohne explizite politi-
sche Motivation 

1 1 4 0 

Summe 3 4 8 1 
Hildesheim Politisch motivierte Kriminalität 14 19 7 2 

Staatsschutzdelikt ohne explizite politi-
sche Motivation 

4 1 5 0 

Summe 18 20 12 2 
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Schulen  2023 2024 2025 2026 
Holzminden Politisch motivierte Kriminalität 0 2 0 0 

Staatsschutzdelikt ohne explizite politi-
sche Motivation 

0 1 2 0 

Summe 0 3 2 0 
Nienburg (Weser) Politisch motivierte Kriminalität 1 5 15 2 

Staatsschutzdelikt ohne explizite politi-
sche Motivation 

0 3 0 0 

Summe 1 8 15 2 
Northeim Politisch motivierte Kriminalität 3 8 9 2 

Staatsschutzdelikt ohne explizite politi-
sche Motivation 

1 5 2 0 

Summe 4 13 11 2 
Schaumburg Politisch motivierte Kriminalität 1 10 11 1 

Staatsschutzdelikt ohne explizite politi-
sche Motivation 

0 4 3 0 

Summe 1 14 14 1 
Hannover, Region Gewaltkriminalität 1 1 1 0 

Politisch motivierte Kriminalität 39 82 85 13 
Staatsschutzdelikt ohne explizite politi-
sche Motivation 

6 9 7 1 

Summe 46 92 93 14 
Celle Gewaltkriminalität 2 0 0 0 

Politisch motivierte Kriminalität 4 9 12 1 
Staatsschutzdelikt ohne explizite politi-
sche Motivation 

3 2 2 0 

Summe 9 11 14 1 
Harburg Politisch motivierte Kriminalität 9 14 14 4 

Staatsschutzdelikt ohne explizite politi-
sche Motivation 

4 1 5 0 

Summe 13 15 19 4 
Landkreis Heidekreis Politisch motivierte Kriminalität 13 8 9 2 

Staatsschutzdelikt ohne explizite politi-
sche Motivation 

0 2 0 0 

Summe 13 10 9 2 
Lüchow-Dannenberg Politisch motivierte Kriminalität 2 4 3 2 

Staatsschutzdelikt ohne explizite politi-
sche Motivation 

0 2 2 0 

Summe 2 6 5 2 
Lüneburg Gewaltkriminalität 0 1 0 0 

Politisch motivierte Kriminalität 1 7 8 1 
Staatsschutzdelikt ohne explizite politi-
sche Motivation 

0 1 2 0 

Summe 1 9 10 1 
Rotenburg (Wümme) Politisch motivierte Kriminalität 8 9 8 1 

Staatsschutzdelikt ohne explizite politi-
sche Motivation 

0 4 5 0 

Summe 8 13 13 1 
Stade Gewaltkriminalität 2 0 0 0 

politisch motivierte Kriminalität 2 11 10 2 
Staatsschutzdelikt ohne explizite politi-
sche Motivation 

1 1 3 1 

Summe 5 12 13 3 
Uelzen Gewaltkriminalität 0 1 0 0 

Politisch motivierte Kriminalität 1 1 2 0 
Staatsschutzdelikt ohne explizite politi-
sche Motivation 

0 0 3 0 

Summe 1 2 5 0 
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Schulen  2023 2024 2025 2026 
Ammerland Politisch motivierte Kriminalität 5 3 1 1 

Staatsschutzdelikt ohne explizite politi-
sche Motivation 

2 3 2 0 

Summe 7 6 3 1 
Cloppenburg Politisch motivierte Kriminalität 1 5 9 2 

Summe 1 5 9 2 
Cuxhaven Politisch motivierte Kriminalität 3 7 7 2 

Staatsschutzdelikt ohne explizite politi-
sche Motivation 

0 3 2 0 

Summe 3 10 9 2 
Delmenhorst, Kreis-
freie Stadt 

Politisch motivierte Kriminalität 2 1 1 0 
Summe 2 1 1 0 

Diepholz Politisch motivierte Kriminalität 5 7 13 1 
Staatsschutzdelikt ohne explizite politi-
sche Motivation 

0 3 1 0 

Summe 5 10 14 1 
Friesland Politisch motivierte Kriminalität 1 6 5 3 

Staatsschutzdelikt ohne explizite politi-
sche Motivation 

0 0 1 0 

Summe 1 6 6 3 
Oldenburg Gewaltkriminalität 1 0 0 0 

Politisch motivierte Kriminalität 4 7 3 0 
Staatsschutzdelikt ohne explizite politi-
sche Motivation 

1 3 0 0 

Summe 6 10 3 0 
Oldenburg, Kreisfreie 
Stadt 

Politisch motivierte Kriminalität 5 4 25 2 
Staatsschutzdelikt ohne explizite politi-
sche Motivation 

1 3 3 1 

Summe 6 7 28 3 
Osterholz Politisch motivierte Kriminalität 1 7 8 2 

Staatsschutzdelikt ohne explizite politi-
sche Motivation 

0 0 0 1 

Summe 1 7 8 3 
Vechta Politisch motivierte Kriminalität 2 2 1 1 

Staatsschutzdelikt ohne explizite politi-
sche Motivation 

0 0 1 1 

Summe 2 2 2 2 
Verden Politisch motivierte Kriminalität 3 4 4 0 

Staatsschutzdelikt ohne explizite politi-
sche Motivation 

1 1 0 0 

Summe 4 5 4 0 
Wesermarsch Politisch motivierte Kriminalität 6 6 1 0 

Staatsschutzdelikt ohne explizite politi-
sche Motivation 

1 0 0 0 

Summe 7 6 1 0 
Wilhelmshaven, 
Kreisfreie Stadt 

Politisch motivierte Kriminalität 4 0 2 0 
Staatsschutzdelikt ohne explizite politi-
sche Motivation 

2 0 0 0 

Summe 6 0 2 0 
Aurich Politisch motivierte Kriminalität 1 3 5 0 

Staatsschutzdelikt ohne explizite politi-
sche Motivation 

0 0 2 0 

Summe 1 3 7 0 
Emden, Kreisfreie 
Stadt 

Politisch motivierte Kriminalität 2 2 1 0 
Staatsschutzdelikt ohne explizite politi-
sche Motivation 

1 0 1 0 

Summe 3 2 2 0 
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Schulen  2023 2024 2025 2026 
Emsland Politisch motivierte Kriminalität 2 11 19 3 

Staatsschutzdelikt ohne explizite politi-
sche Motivation 

0 2 3 1 

Summe 2 13 22 4 
Grafschaft Bentheim Politisch motivierte Kriminalität 2 5 6 0 

Staatsschutzdelikt ohne explizite politi-
sche Motivation 

0 1 0 0 

Summe 2 6 6 0 
Leer Politisch motivierte Kriminalität 1 8 2 1 

Staatsschutzdelikt ohne explizite politi-
sche Motivation 

3 2 1 0 

Summe 4 10 3 1 
Osnabrück Politisch motivierte Kriminalität 2 11 17 9 

Staatsschutzdelikt ohne explizite politi-
sche Motivation 

1 0 2 3 

Summe 3 11 19 12 
Osnabrück, Kreisfreie 
Stadt 

Politisch motivierte Kriminalität 3 6 13 1 
Staatsschutzdelikt ohne explizite politi-
sche Motivation 

0 0 1 0 

Summe 3 6 14 1 
Wittmund Politisch motivierte Kriminalität 1 2 3 1 

Staatsschutzdelikt ohne explizite politi-
sche Motivation 

0 0 2 0 

Summe 1 2 5 1 
gesamt Schulen Gewaltkriminalität 8 4 2 0 

politisch motivierte Kriminalität 198 409 438 74 
Staatsschutzdelikt ohne explizite po-
litische Motivation 

43 79 96 16 

Summe 249 492 536 90 
      
Sonstige Bildungseinrichtungen 2023 2024 2025 2026 
Braunschweig, Kreis-
freie Stadt 

Politisch motivierte Kriminalität 3 14 6 2 
Summe 3 14 6 2 

Helmstedt Gewaltkriminalität 1 0 0 0 
Summe 1 0 0 0 

Salzgitter, Kreisfreie 
Stadt 

Politisch motivierte Kriminalität 1 0 0 0 
Summe 1 0 0 0 

Wolfenbüttel Politisch motivierte Kriminalität 0 1 1 0 
Summe 0 1 1 0 

Göttingen Gewaltkriminalität 0 1 0 0 
Politisch motivierte Kriminalität 4 20 35 3 
Summe 4 21 35 3 

Hameln-Pyrmont Politisch motivierte Kriminalität 0 2 0 0 
Summe 0 2 0 0 

Hildesheim Politisch motivierte Kriminalität 1 4 2 0 
Summe 1 4 2 0 

Hannover, Region Gewaltkriminalität 0 0 1 0 
Politisch motivierte Kriminalität 0 14 18 0 
Staatsschutzdelikt ohne explizite politi-
sche Motivation 

1 0 1 0 

Summe 1 14 20 0 
Landkreis Heidekreis Politisch motivierte Kriminalität 0 1 0 0 

Summe 0 1 0 0 
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Sonstige Bildungseinrichtungen 2023 2024 2025 2026 
Lüneburg Politisch motivierte Kriminalität 0 2 4 1 

Summe 0 2 4 1 
Delmenhorst, Kreis-
freie Stadt 

Politisch motivierte Kriminalität 0 1 0 0 
Summe 0 1 0 0 

Oldenburg(Oldb), 
Kreisfreie Stadt 

Politisch motivierte Kriminalität 3 4 3 0 
Summe 3 4 3 0 

Wesermarsch Politisch motivierte Kriminalität 0 0 1 0 
Summe 0 0 1 0 

Emsland Politisch motivierte Kriminalität 0 1 0 0 
Summe 0 1 0 0 

Osnabrück, Kreisfreie 
Stadt 

Politisch motivierte Kriminalität 2 8 5 0 
Summe 2 8 5 0 

gesamt sonstige 
Bildungseinrichtun-
gen 

Gewaltkriminalität 1 1 1 0 
Politisch motivierte Kriminalität 14 72 75 6 
Staatsschutzdelikt ohne explizite po-
litische Motivation 

1 0 1 0 

Summe 16 73 77 6 
gesamt Gewaltkriminalität 9 5 3 0 

Politisch motivierte Kriminalität 212 481 513 80 
Staatsschutzdelikt ohne explizite po-
litische Motivation 

44 79 97 16 

Summe 265 565 613 96 

 

2. Wie viele dieser Straftaten wurden jeweils den Bereichen PMK-rechts, PMK-links, religi-
öse Ideologie, ausländische Ideologie sowie sonstige politische Motivation zugeordnet 
(bitte als absolute Anzahl sowie Prozentangabe angeben)? 

Unter Hinweis auf die Antwort zu Frage 1 werden die politisch motivierten Straftaten in die Phäno-
menbereiche der PMK wie folgt aufgeteilt. Im Hinblick auf die Prozentangaben wird auf rechnerisch 
gerundete Angaben hingewiesen. 

Anzahl Straftaten 2023 2024 2025 2026 
Links motiviert 30 (11 %) 59 (10 %) 66 (11%) 13 (14 %) 
Rechts motiviert 145 (55 %) 332 (59 %) 340 (55 %) 61 (64 %) 
Ausländische Ideologie 16 (6 %) 52 (9 %) 47 (8 %) 2 (2 %) 
Religiöse Ideologie 11 (4 %) 17 (3 %) 33 (5,38 %) 1 (1,04 %) 
Sonstige Zuordnung 63 (24 %) 105 (19 %) 127 (21 %) 19 (20 %) 
gesamt 265 565 613 96 

 

3. An welchen Schulen und sonstigen Bildungseinrichtungen Niedersachsens wurden seit 
2022 entsprechende Vorfälle registriert (bitte nach Zuständigkeitsgebiet des jeweiligen 
Regionalen Landesamtes für Schule und Bildung, dem Landkreis bzw. der kreisfreien 
Stadt, dem Deliktbereich, der Schulart, der Schulbezeichnung und nach Jahren auf-
schlüsseln)? 

Eine Erfassung konkreter Schulen oder sonstiger Bildungseinrichtungen in Niedersachsen ist im 
Rahmen des bundeseinheitlichen KPMD-PMK nicht vorgesehen. Eine gesonderte Statistik im Sinne 
der Frage wird seitens der Landesregierung nicht geführt. Eine Erhebung im Sinne der Anfrage würde 
manuelle Auswertungen, gegebenenfalls Akteneinsichten und weitere Recherchen, erfordern, wel-
che mit einem enormen Ressourcenaufwand verbunden wären und das im Rahmen der Beantwor-
tung einer Kleinen Anfrage Leist- und Zumutbare überschreiten. 

 

4. Welche Deliktarten treten dabei besonders häufig auf? 

Es wird auf die Antwort zu Frage 1 verwiesen. 
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5. Besitzen die Landesregierung bzw. ihr nachgeordnete Behörden Kenntnis darüber, ob 
extremistische Organisationen gezielt Versuche unternehmen mit dem Ziel, Einfluss auf 
Schüler oder schulische Veranstaltungen ausüben zu können (bitte etwaige Vorkomm-
nisse erläutern)? 

Dem Niedersächsischen Verfassungsschutz liegen für die Phänomenbereiche Linksextremismus 
und Islamismus derzeit keine Erkenntnisse über gezielte Versuche zur Beeinflussung von Schülerin-
nen und Schülern oder schulischen Veranstaltungen durch extremistische Organisationen vor. 

Für den Phänomenbereich Rechtsextremismus liegen dem Niedersächsischen Verfassungsschutz 
Erkenntnisse vor, wonach Funktions- und Mandatsträger der AfD - Landesverband Niedersachsen 
Versuche unternommen haben, Einfluss auf Schülerinnen und Schüler zu nehmen. Zu nennen ist 
hier ein Schreiben eines AfD-Bundestagsabgeordneten aus der Region Hannover an verschiedene 
Schülervertretungen aus dem Januar 2024. Konkret adressiert wurden Schülervertretungen, die Teil-
nahmeaufrufe zu Demonstrationen gegen Rechtsextremismus verlautbarten. Im Schreiben wird wei-
ter ausgeführt, was die AfD unter dem Begriff der Remigration veröffentlicht hatte. Insgesamt sollten 
die Schülervertretungen offenbar animiert werden, die geplanten Demonstrationen zu unterlassen, 
da andernfalls eine „Spaltung der Klassenzimmer“ vom Verfasser prognostiziert wurde. 

Daneben existiert ein durch die AfD-Fraktion im Landtag erstelltes Online-Portal mit dem Namen 
Neutrale-Lehrer.de, über das Schülerinnen und Schüler aufgefordert werden, so bezeichnete Neu-
tralitätsverstöße von Lehrkräften zu melden. 

Unter Einbezug der örtlich zuständigen Polizeidirektionen sowie der Präventionsstelle Politisch mo-
tivierte Kriminalität im Landeskriminalamt Niedersachsen ist grundsätzlich ein hoher Unterstützungs-
bedarf von Schulen im Bereich der Prävention PMK festzustellen. Diese Trendentwicklung kann bei-
spielsweise auf die virtuelle Präsenz extremistischer Akteurinnen und Akteure in den sozialen Netz-
werken (beispielsweise Instagram, Tik Tok) und eine dort erfolgende virtuelle Rekrutierung bzw. Ein-
flussnahme auf Schülerinnen und Schüler zurückgeführt werden. Extremistische Akteursgruppen 
versuchen hier gezielt, Jugendliche anzusprechen und das Internet sowie die sozialen Medien zu 
nutzen, um diese mit ihren Botschaften zu erreichen und für ihre Überzeugungen zu gewinnen. 

Im Mai 2025 wurde die Kampagne „Lehrer hassen diese Fragen“ der Organisation „Sturmfeste Nie-
dersachsen“ auf einer Social-Media-Plattform festgestellt. Inhaltlich zielte diese bundesweite Kam-
pagne zum einen darauf ab, Schülerinnen und Schüler zu motivieren, ihren Lehrkräften kritische 
Fragen im Sinne der ethnopluralistischen Ideologie der Organisation zu stellen. Zum anderen sollten 
Schülerinnen und Schüler zum Engagement in der Organisation bewegt werden. Laut eigenen An-
gaben der Organisation seien Flyer mit beispielhaften Fragestellungen „an mehreren Schulen in Han-
nover“ verteilt worden. Tatsächlich wurden diese Flyer in Hannover polizeilich nicht festgestellt. 
Gleichwohl wurden im Oktober und Dezember 2025 im Umfeld von zwei Schulen im Stadtgebiet von 
Hannover Visitenkarten und Sticker der Organisation „Sturmfeste Niedersachsen“ polizeilich be-
kannt. Bei der Organisation „Sturmfeste Niedersachsen“ handelt es um einen Ableger der „Identitä-
ren Bewegung Deutschland“. 

Im September und Dezember 2025 wurden zwei Aktionen zum Themenfeld „Antimilitarisierung“ der 
„Sozialistischen Deutschen Arbeiterjugend“ (SDAJ) im Umfeld von zwei Schulen im Stadtgebiet von 
Hannover auf einer Social-Media-Plattform festgestellt. Bei den Aktionen handelte es sich nach An-
gaben der SDAJ um eine Umfrage zum Thema Wehrpflicht und eine Mobilisierungsaktion für die 
Versammlung „Schulstreik gegen Wehrpflicht“. Realweltlich wurden die Aktionen polizeilich nicht be-
kannt. 

Im Zuständigkeitsbereich der Polizeiinspektion Nienburg/Schaumburg wurden am 22.05.2025 auf 
dem Schulhof einer Schule in Rinteln mehrere hundert Flugblätter der „Identitären Bewegung“ fest-
gestellt. Der Inhalt war strafrechtlich nicht relevant.  

Linksextremistische Gruppierungen aus Göttingen haben über Social Media regelmäßig zur Teil-
nahme an den nichtextremistischen FFF-Demos aufgerufen. Wiederkehrend waren dies in der Ver-
gangenheit die Gruppierungen „Basisdemokratische Linke“, „Sozialistische Perspektive“ und  
„Redical (M)“; dies betraf nachweislich die Klimastreikdemos am 01.03.2024 und 03.03.2025. Im 
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Rahmen einer solchen FFF-Demo im April 2024 wurde im Rahmen der Fortbewegung durch die Rote 
Straße in Göttingen Pyrotechnik aus Fenstern eines linken Szeneobjekts gezündet. Die Antifajugend 
Göttingen hielt bei einer FFF-Demo im September 2024 einen Redebeitrag. 

Bei den Versammlungen zum Thema Wehrpflicht am 05.03.2026 (Motto: „Schulstreik gegen die 
Wehrpflicht“) und am 08.05.2026 (koordinierter Sternmarsch verschiedener Schulen) konnte jeweils 
ein Fahrzeug als Lautsprecherwagen festgestellt werden, welches jeweils der Gruppierung Antifa-
schistische Linke International zuzuordnen ist. 

Am 24.11.2025 wurde bekannt, dass Personen des örtlichen Ablegers der SDAJ vor einer Schule in 
Braunschweig Flyer verteilt haben sollen. Die Flyer sollen inhaltlich auf ein offenes Treffen der Grup-
pierung am 27.11.2025 in Braunschweig hingewiesen haben, welches das Versammlungsformat 
Schulstreik gegen Wehrpflicht thematisieren sollte.  

Mutmaßlich durch die rechtsgesinnte und mittlerweile aufgelöste „Weser-Ems-Aktion“ wurden am 
13.01.2025 an einer Schule in Verden diverse Flyer der „Jungen Nationalisten“ (JN) ausgelegt, au-
genscheinlich als Reaktion auf einen Artikel in der dortigen Schülerzeitung. Dieser Artikel themati-
sierte vorherige Sticker-Aktionen mit AfD-Aufklebern an der entsprechenden Schule. 

Im Jahr 2025 konnten im Umfeld von Schulen im Landkreis Cuxhaven Sticker/Flyer von JN und Der 
Dritte Weg festgestellt werden. Diese enthielten Kontaktmöglichkeiten gezielt für Jugendliche. 

 

 

(verteilt am 13.07.2026) 
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